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Länderbericht Petitionen 2015

Liebe Leserin, l ieber Leser,

die Petition hat in Deutschland eine lange Tradition. Seitdem das Recht auf Petition in der

Paulskirchenverfassung von 1 848 zum ersten Mal als Grundrecht verankert wurde, hat es sich stetig

gewandelt. Die Petition hat seither in der deutschen Geschichte mehrere Verfassungen, eine Teilung

und eine Wiedervereinigung überlebt und sich fest als demokratisches Partizipationsinstrument für

politische Teilhabe in Deutschland etabliert.

Verschiedene Formen der Petition sind mit der Zeit aus der traditionel len Einzelpetition

hervorgegangen - eines haben alle gemein: Sie sind Vorschläge, Bitten und Beschwerden der

Menschen, die durch vorhandene Gesetze nicht ausreichend geschützt oder vertreten werden.

Eine Veröffentl ichung, die al le Petitionsausschüsse der Länder und den des Bundes betrachtet und sie

in einem Bild vereint, gibt es bisher nicht. Dieser Bericht wird zukünftig in regelmäßigen Abständen

erscheinen und die wichtigsten Entwicklungen im Petitionswesen Deutschlands festhalten.

Ein richtungsweisender Aspekt - dies zeigt sich in dieser ersten Ausgabe - ist der Wandel von der

klassischen Einzelpetition zur Mehrfach-, Massen- und schließlich Sammelpetition.

Das Internet hat auch dem Petitionswesen neue Wege ermöglicht: Der Bundestag und viele Landtage

bieten das Einreichen von Petitionen online via Kontaktformular oder E-Mail an. Mindestens ein

Sechstel al ler Petitionen wurde 201 5 online eingereicht. Einzelne Bundesländer bieten erweiterte

Online-Angebote wie öffentl iche Sammelpetitionen an. Wir al le befinden uns also auf dem Weg zur

Petition 2.0.

Der Austausch über diesen gemeinsamen Weg, das gemeinsame Abwägen von Chancen und Hürden

sowie die Anpassung von Strukturen und Prozessen im Petitionswesen sind in Anbetracht dieser

Entwicklung sehr wichtig.

Deshalb freuen wir uns, Ihnen den “Länderbericht Petitionen 201 5: Bund und Länder” präsentieren zu

dürfen.

Mit herzl ichen Grüßen,

Jörg Mitzlaff & das openPetition-Team.

1 . Vorwort
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Länderbericht Petitionen 2015

Bei der Operationalisierung der Umfrage und der Erfassung der Antworten wurde versucht, einem

ganzheitl ichen Anspruch gerecht zu werden.

Die Formulierungen und Begriffl ichkeiten orientieren sich deshalb sowohl an den Petitionsausschüssen

des Bundestags als auch der Länder.

Die Begriffl ichkeiten zum Ergebnis einer Petition unterscheiden sich innerhalb einzelner Bundesländer.

So wird der positive Ausgang einer Petition für Petenten entweder mit “entsprochen”, “einvernehmlich

erledigt”, “abgeholfen” oder “erledigt” bezeichnet. Wir haben uns im vorl iegenden Bericht auf den

Begriff “entsprochen” geeinigt.

Eine partikulare positive Entwicklung einer Petition wird als “tei lweise entsprochen” oder “tei lweise

einvernehmlich erledigt” bezeichnet. Wir haben uns im vorl iegenden Bericht auf den Begriff “tei lweise

entsprochen” geeinigt.

Aus Gründen der Lesbarkeit sol l auf die gleichzeitige Nennung der weibl ichen und männlichen Form

verzichtet werden. Obwohl im Text nur eine Form verwendet wird, beziehen sich die Formulierungen

selbstverständl ich auf Angehörige aller Geschlechter.

Auf den folgenden 1 7 Seiten findet sich zu jedem Petitionsausschuss auf Bundes- und Länderebene

eine Seite mit einem Steckbrief, Daten und thematischen Schwerpunkten des letzten Jahres sowie die

Website und die Kontaktadresse des jeweil igen Ausschusses.

Im Bereich Steckbrief geht der Bericht auf besondere Merkmale des jeweil igen Petitionsausschusses

ein.

Die Übersicht beginnt mit dem Petitionsausschuss des Deutschen Bundestags, anschließend folgen

die Petitionsausschüsse der einzelnen Bundesländer in alphabetischer Reihenfolge. Im Kapitel "Status

Quo" folgt eine Bestandsaufnahme.

Die Datengrundlage für die Übersicht der einzelnen Bundesländer basiert auf den Jahresberichten der

Petitionsausschüsse, eigenen Recherchen, einer Umfrage mit offenen und geschlossenen Fragen

sowie Einzelgesprächen und Briefwechsel im Zeitraum vom 1 2. Juni 201 6 bis 1 4. September 201 6.

2. Verwendete Begriffl ichkeiten

3. Länderberichte
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Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Kersten Steinke (DIE LINKE)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Gero Storjohann (CDU/CSU)

Mitgl ieder: 26 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

201 5 kam es insgesamt zu 1 5 Zuleitungen an das

europäische Parlament. In 8 Fällen kam es zu

einer Kenntnisgabe an Fraktionen des eigenen

Parlaments.

Es kam 201 5 zu 11 öffentl ichen Anhörungen.

Erreichen Sammelpetitionen ein Quorum von

50.000 Unterstützern innerhalb von 4 Wochen,

kommt es meist zu einer Anhörung vor dem

Ausschuss. Die größte Sammelpetition erreichte

im Jahr 201 5 insgesamt 327.762 Unterschriften.

Petenten werden regelmäßig und über jeden

Schritt der parlamentarischen Prüfung unterrichtet.

Deutscher Bundestag

Petitionsausschuss

Steckbrief

Daten

Schwerpunktthemen
Die Flüchtl ingsfrage und das Thema Asyl standen

201 5 im Fokus. Die meisten Petitionen betrafen

das Ressort für Arbeit und Soziales, das

Justizministerium und die Ressorts für Inneres

und für Gesundheit.

Platz der Republik 1

11 011 Berl in

Telefon: +49 (0)30 227 35257

E-Mail : post.pet@bundestag.de
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Daten

Landtag Baden-Württemberg

Petitionsausschuss & Bürgerbeauftragter

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Beate Böhlen (B90/GRÜNE)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Norbert Beck (CDU)

Mitgl ieder: 21 ordentl iche Mitgl ieder; 62 stv.

Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Die Geschäftsordnung des Landtags Baden-

Württemberg kennt keine Unterscheidung in

Sammel-, Mehrfach- oder Massenpetitionen.

*Die Eingabe an den Landtag muss

unterschrieben sein - eine Unterschrift genügt -

oder über das Online-Formular des Landtags

eingereicht werden.

201 4 gab es eine öffentl iche Anhörung des

Petitionsausschusses gemeinsam mit einem

Fachausschuss und eine öffentl iche Debatte im

baden-württembergischen Parlament.

Petenten erhalten auf Anfrage oder bei Bedarf

Zwischenberichte zu ihrer Petition per Post oder

E-Mail .

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Bausachen, Justizvol lzug, Ausländerrecht,
Rundfunkbeitrag, Soziale Sicherung, Verkehr

Konrad-Adenauer-Str. 3

701 73 Stuttgart

E-Mail : petitionen@landtag-bw.de
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Daten

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Sylvia Stiersdorfer (CSU)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Alexandra Hiersemann (SPD)

Mitgl ieder: 1 8 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Im Ausschuss für Eingaben und Beschwerden des

Freistaats Bayern werden in der Regel 2-3

Anliegen pro Jahr öffentl ich debattiert. Der

Ausschuss tagt immer öffentl ich.

Neben dem Petitionsausschuss, der ca. 1 /3 der

Eingaben behandelt, werden 2/3 der Petitionen in

den anderen 1 2 Fachausschüssen des bayrischen

Landtags beraten.

Im Jahr 201 5 kam es zu 61 Überweisungen von

Petitionen an die eigene Landesregierung. 59

Petitionsanliegen wurden einer anderen

politischen Ebene (Bund/Kreis/Gemeinde)

zugeleitet.

Petenten erhalten in der Regel nach 8 Wochen

einen Zwischenbericht.

Bayrischer Landtag

Ausschuss für Eingaben und Beschwerden

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Den thematischen Schwerpunkt bi ldeten 201 5

Bauangelegenheiten, Straßenbau, Strafvol lzug

und Rundfunkgebühren.

Maximil ianeum

Max-Planck-Straße 1

81 675 München

E-Mail : petitionen@bayern. landtag.de
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Daten

Abgeordnetenhaus Berl in

Petitionsausschuss

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Andreas Kugler (SPD)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Monika Hanna Thamm (CDU)

Mitgl ieder: 1 2 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Der Petitionsausschuss des Berl iner

Abgeordnetenhauses tagt im Vergleich zu den

anderen Ländern mit 40 Sitzungen a 1 ,5 - 2 Std.

relativ häufig.

Neben dem Petitionsausschuss des Landes Berl in

können sich Petenten auch an das Bürgerreferat

des regierenden Bürgermeisters oder an die

Ausschüsse für Eingaben und Beschwerden in

den Berl iner Bezirken wenden.

Der Petitionsausschuss des Abgeordnetenhauses

von Berl in führte im Jahr 201 5 eine öffentl iche

Anhörung zu mehreren Eingaben über das Thema

"Mehr Sicherheit für Radfahrende" durch.

Petenten erhalten per Brief oder telefonisch in

nicht festgelegten Abständen einen

Zwischenbericht.

Steckbrief

Schwerpunktthemen
201 5 unter anderem die Unterbringung und

Betreuung von Flüchtl ingen und Wartezeiten bei

den Bürgerämtern und bei der KFZ-

Zulassungsstel le, die Sicherheit von

Radfahrenden, die Verschlechterungen im

Buslinienverkehr, Müll in Grünanlagen und die

Besoldung von Beamten.

Abgeordnetenhaus von Berl in

Niederkirchnerstr. 5

1 011 7 Berl in

E-Mail : petmail@parlament-berl in.de
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Daten

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Henryk Wichmann (CDU)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Elisabeth Alter (SPD)

Mitgl ieder: 1 0 ordentl . Mitgl ieder; 1 0 stv. Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Bisher werden keine öffentl ichen Petitionen

anerkannt. Die Einführung von Online-Petitionen

ist geplant. Im Zuge dieser Neuerung könnte es

auch zur Anerkennung von öffentl ichen Petitionen

kommen. Seit Oktober 201 6 ist das Einreichen von

Petitionen via Online-Kontaktformular möglich.

Sammelpetitionen werden wie Einzelpetitionen

behandelt. Sammelpetitionen müssen ein Quorum

von 30 Unterschriften erreichen, um anerkannt zu

werden.

Zwischenberichte über den Bearbeitungsstand der

Eingabe werden den Petenten fal lbezogen

schriftl ich zugesandt.

Brandenburger Landtag

Petitionsausschuss

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Abwasserbeiträge, Haftangelegenheiten,

Rundfunkbeträge

Postfach 60 1 0 64

1 441 0 Potsdam

Telefon: +49 (0)331 966 11 35

E-Mail : petitionsausschuss@landtag.brandenburg.de
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Daten

Bremische Bürgerschaft

Petitionsausschuss Stadt/Land

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Insa Peters-Rehwinkel (SPD)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Mustafa Öztürk (B90/Die Grünen)

Mitgl ieder: 1 1 ordentl . Mitgl ieder; 1 1 stv. Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Bremen verfügt seit 201 0 über ein Online-Portal

für öffentl iche (Sammel-)Petitionen. Der Bremer

Petitionsausschuss hielt 201 5 insgesamt 1 7

Sitzungen a 2-3 Stunden ab. Als zusätzl iche

Instanz für Bürgernähe gibt es eine/n

Bürgerbeauftragte/n in Bremerhaven.

In den Jahren 201 5 kam es zu keinen öffentl ichen

Debatten oder Anhörungen aufgrund von

Petitionen.

Petenten erhalten schriftl iche Zwischenbescheide

per Briefpost.

Online-Portal: Petitionen können via Online-

Formular eingegeben werden. Öffentl iche

(Sammel-)Petitionen sind möglich. Anliegen

können von den Unterstützenden in einem Forum

diskutiert werden. Sammelpetitionen müssen in

Bremen und Bremerhaven ein Quorum von 30

Unterschriften erreichen, um offiziel l als solche

anerkannt zu werden.

Steckbrief

k.A. - sehr vielfältige Themen

Haus der Bürgerschaft

Am Markt 20

281 95 Bremen

E-Mail : petitionsausschuss@buergerschaft.bremen.de

Schwerpunktthemen
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Daten

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Inge Hannemann (DIE LINKE)

Schriftführung:

Lars Pochnicht (SPD)

Mitgl ieder: 22 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Der Petitionuasschuss der Hansestadt Hamburg

hielt 201 5 insgesamt 46 Sitzungen á 1 ,5 Stunden

ab.

Petenten werden schriftl ich informiert, wenn ihre

Petition vertagt wird, es eine ergänzende

Stel lungnahme gibt oder zu einer Überweisung an

den Senat kommt.

Eine weitere Instanz für Bürgernähe ist das

Bürgerbüro.

Hamburgische Bürgerschaft

Eingabendienst & Bürgerbüro

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Den thematischen Schwerpunkt bi ldeten 201 5

Ausländerangelegenheiten.

Schmiedestraße 2

20095 Hamburg

Tel: +49 (0)40 428 31 1 324

E-Mail : eingabendienste@bk.hamburg.de
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Daten

Hessischer Landtag

Petitionsausschuss

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Andrea Ypsilanti (SPD)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Eva Goldbach (B90/GRÜNE)

Mitgl ieder: 21 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Die Sitzungen des Petitionsausschusses sind

grundsätzl ich nicht öffentl ich gemäß § 89 Abs.1

der Geschäftsordnung des hessischen Landtags.

Es gibt in Hessen keine öffentl ichen

Sammelpetitionen, Petitionen können aber online

eingereicht werden.

Zwischenberichte an Petenten werden im Fall

einer Entscheidung verschickt.

Es kam zu 57 Kenntnisgaben an die Fraktionen

des eigenen Parlaments in 201 5.

Es gibt in Hessen keine zusätzl iche Instanz für

Bürgernähe (Bürgerbeauftragte/r, Obmann/-frau).

Bürger/innen können Ihre Bedenken in

Bürgersprechstunden einbringen.

Steckbrief

k.A. - sehr vielfältige Themen

Schlossplatz 1 - 3

651 83 Wiesbaden

Tel. : +49 (0)611 / 350 0

E-Mail : petitionen@ltg.hessen.de

Schwerpunktthemen
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Daten

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Manfred Dachner (SPD)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Barbara Borchardt (DIE LINKE)

Mitgl ieder: 1 1 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

*Das Petitions- und Bürgerbeauftragtengesetz

(PetBüG M-V) sieht keine öffentl ichen Petitionen

vor. Ein Ausschuss- beschluss im Mai 201 6

entschied, dass die Anzahl der Unterstützer mit

Hinweis auf eine private Plattform erfasst wird.

Im Jahr 201 5 kam es zu 25 Überweisungen an die

eigene Landesregierung. 57 Petitionsanliegen

wurden einer anderen politischen Ebene

(Bund/Kreis/Gemeinde) zugeleitet.

Petenten erhalten in der Regel Infos über

Stel lungnahmen der Landesregierung sowie

Beratung mit Regierungs- vertretern schriftl ich per

Post.

Landtag Mecklenburg-Vorpommern

Petitionsausschuss

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Windkraft, Streckensti l legungen Bahnverkehr,

Rundfunkbeitrag, Vollverpflegung in

Kindertagesstätten, Besteuerung von im Ausland

lebenden Rentnern, Kommunale

Angelegenheiten, Strafvol lzug,

Flüchtl ingsangelegenheiten

Lennéstraße 1

1 9053 Schwerin

E-Mail : poststel le@landtag-mv.de
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Daten

Niedersächsischer Landtag

Petitionsausschuss

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Klaus Krumfuß (CDU)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Ulrich Watermann (SPD)

Mitgl ieder: 1 5 Mitgl ieder

Details/Besonderheiten:

*Unterschriften von öffentl ichen Petitionen werden

als Unterstützungsunterschriften anerkannt.

Öffentl iche Petitionen und Anhörungen oder

Debatten von Petitionen sind nach der GO des

Landtages Niedersachsen derzeit (noch) nicht

vorgesehen.

Zwischennachrichten, zumeist über den

Bearbeitungsstand der Eingabe, werden den

Petenten auf Anfrage telefonisch, auf dem

Postwege oder aber per E-Mail ertei lt.

Steckbrief

Entwurf eines Windenergieerlasses, Themen im

Zusammenhang mit der Aufnahme von

Flüchtl ingen, Änderung des niedersächsischen

Pflegegesetzes, Änderung des NSchG,

Rundfunkbeitragsstaatsvertrag, Entwurf eines

Landesraumordnungsprogramms, Eingaben

allgemein zum Rundfunkbeitrag, Strafvol lzug,

besoldungsrechtl iche Belange in

Studienseminaren

Der Präsident des Niedersächsischen Landtages

Hannah-Arendt-Platz 1

301 59 Hannover

E-Mail : poststel le@lt.niedersachsen.de

Schwerpunktthemen
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Daten

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Rita Klöpper (CDU)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Inge Howe (SPD)

Mitgl ieder: 25 ordentl . Mitgl ieder; 22 stv. Mitgl ieder

Details/Besonderheiten:

Der Petitionsausschuss des Landtags Nordrhein-

Westfalen fäl lt al le Entscheidungen nach dem

Konsensprinzip. Beschlüsse zu Anliegen von

Petitionen werden einstimmig entschieden.

Es gibt keine weitere Instanz für Bürgernähe

(Obmann/Obfrau/Bürgerbeauftragte) in NRW.

Petenten erhalten eine Eingangsbestätigung sowie

nach durchschnittl ich vier Monaten einen

Beschluss oder eine Zwischennachricht.

Landtag Nordrhein-Westfalen

Petitionsausschuss

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Soziales, Öffentl icher Dienst, Schule und

Hochschule, Rundfunk und Medien,

Ausländerrecht

Die Präsidentin des Landtags NRW

Postfach 1 0 11 43

40002 Düsseldorf

E-Mail : petitionsausschuss@landtag.nrw.de
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Daten

Landtag Rheinland-Pfalz

Petitionsausschuss & Bürgerbeauftragter

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Fredi Winter (SPD)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Horst Gies (CDU)

Mitgl ieder: 1 2 ordentl . Mitgl ieder; 1 2 stv. Mitgl ieder

Bürgerbeauftragter: Dieter Burgard

Weitere Informationen:

In Rheinland-Pfalz hat der Bürgerbeauftragte eine

hervorgehobene Position. Als ständiger

Beauftragter des Petitionsausschusses und des

Landtags arbeitet der Bürgerbeauftragte mit dem

Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages

und dem Europäischen Bürgerbeauftragten

zusammen.

In Rheinland-Pfalz gibt es öffentl iche und nicht-

öffentl iche SItzungen des Petitionsausschusses.

Petenten erhalten eine Eingangsbestätigung und

Zwischennachrichten nach Stel lungnahmen per

Briefpost.

Steckbrief

Justizvol lzug, Gesundheit und Soziales,

Landwirtschaft und Umwelt, Ordnungsverwaltung

& Verkehr, Kommunale Abgaben &

Angelegenheiten,Bauen und Wohnen,

Ausländerrecht, Immissionsschutz, Natur- und

Tierschutz

Landtag Rheinland-Pfalz

Platz der Mainzer Republik 1

5511 6 Mainz

poststel le@derbuergerbeauftragte.rlp.de

Schwerpunktthemen
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Daten

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Heike Kugler (DIE LINKE)

Mitgl ieder: 1 2 Abgeordnete

Weitere Informationen:

201 5 gingen über 60 Prozent al ler Eingaben im

saarländischen Landtag digital ein.

Es kam in beiden Jahren jeweils zu mindestens

drei Kenntnisgaben an die Fraktionen des eigenen

Parlaments und zu jeweils 2-4 Zuleitungen an die

Volksvertretung einer anderen politischen Ebene.

201 5 kam es zu einer persönlichen Vorsprache im

Parlament aufgrund einer Petition.

Landtag Saarland

Ausschuss für Eingaben

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Straßenverkehrswesen, Gebührenordnung IHK,

bauaufsichtl iche Beseitigungsanordnung, Fehler

und Unstimmigkeiten bei der Auswertung von

Blutproben in der forensischen

Psychatrie,Verfahrensweise gesetzl iche

Krankenkassen, Schutz von Streuobstwiesen,

Grundsicherungsleistungen Schwerbehinderte.

Franz-Josef-Röder Straße 7

6611 9 Saarbrücken

Telefon: +49 (0)681 5002 0

E-Mail : poststel le@landtag-saar.de
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Daten

Landtag Sachsen

Petitionsausschuss

Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Kerstin Lauterbach (DIE LINKE)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Sven Liebhauser (CDU)

Mitgl ieder: 28 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Ca. ein Viertel der Petitionen wird online

eingereicht.

Es gab 201 5 eine öffentl iche Anhörung aufgrund

einer Petition. Es gibt keine öffentl ichen Petitionen

und kein Quorum.

Etwa 50 Prozent der Petitionen werden innerhalb

von 6-1 2 Monaten beantwortet, die Prozesse der

anderen 50 Prozent erstrecken sich über einen

längeren Zeitraum.

Petenten erhalten per Brief oder telefonisch in

nicht festgelegten Abständen einen

Zwischenbericht.

Steckbrief

Den thematische Schwerpunkte bildeten

201 5 und 201 4 die Themen Rundfunk,

Lärmschutz, Betreuungsschlüssel und

Kinderbetreuung/Kindergärten.

Postfach 1 2 07 05

01 008 Dresden

E-Mail : direktor@landtag.sachsen.de

Schwerpunktthemen
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Steckbrief
Vorsitzende des Petitionsausschusses:

Christina Buchheim (DIE LINKE)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Dietmar Krause (CDU)

Mitgl ieder: 1 2 ordentl . Mitgl ieder; 1 1 stv. Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Der Petitionsausschuss des Landtags hat sich im

April 201 5 darauf verständigt, die

Beschlussempfehlungen des Ausschusses zu

Massen- und Sammelpetitionen auf der

Internetseite des Landtages zu veröffentl ichen

(rückwirkend für 201 5). Dies gilt für al le Petitionen

sofern mindestens 20 Zuschriften

beziehungsweise Unterschriften dafür vorl iegen

und ein al lgemeines öffentl iches Interesse daran

besteht.

201 5 gab es eine öffentl iche Anhörung von

Petitionsanliegen.

Zwischennachrichten, zumeist über den

Bearbeitungsstand der Eingabe, werden den

Petenten anlassbezogen schriftl ich zugesandt.

Schwerpunktthemen
Zwangsverrentung, Kosten der Unterkunft für

Azubis, Grundschulschl ießungen,

Leistungsbewertungserlass Primarstufe,

UNESCO-Welterbe für Lutherstätten in Mansfeld,

Jagdausübung, Einzug von Kirchensteuer,

Selbstanzeige im Steuerrecht, Grundsicherung bei

Erwerbsminderung, Entschädigung bei

Justizirrtum.

Daten

Landtag Sachsen-Anhalt

Petitionsausschuss
Domplatz 6-9

391 04 Magdeburg

Tel: +49 (0)391 / 560 - 0

E-Mail : landtag@lt.sachsen-anhalt.de
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Daten

Landtag Schleswig-Holstein

Petitionsausschuss

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Uli König (PIRATEN)

Stel lvertretender Vorsitzender:

Volker Dornquast (CDU)

Mitgl ieder: 1 3 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

In Schleswig-Holstein sind öffentl iche

Sammelpetitionen möglich. Das Quorum für eine

Sammelpetition l iegt bei 2.000 Unterschriften. Wird

das Quorum erreicht, kommt es zu einer Anhörung

des Hauptpetenten durch den Ausschuss. 201 5

gab es 3 öffentl iche Anhörungen.

Petitionen in sozialen Angelegenheiten werden mit

Einverständnis der Einsenderin oder des

Einsenders an die Bürgerbeauftragte oder den

Bürgerbeauftragten überwiesen.

Petitionen können nicht per E-Mail erfolgen,

sondern müssen mit einer eigenständigen

Unterschrift versehen sein oder mit dem dafür

vorgesehenen Formular für Online-Petitionen

eingereicht werden.

Petenten erhalten schriftl iche Zwischenbescheide

per Briefpost.

Steckbrief

k.A. - sehr vielfältig

Der Präsident des Landtags Schleswig-Holstein

Düsternbrooker Weg 70

241 05 Kiel

E-Mail : petitionsausschuss@landtag. ltsh.de

Schwerpunktthemen
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Daten

Vorsitzender des Petitionsausschusses:

Michael Heym (CDU)

Stel lvertretende Vorsitzende:

Corinna Herold (AfD)

Mitgl ieder: 1 1 Mitgl ieder

Weitere Informationen:

Thüringen hat ein Quorum für Sammelpetitionen

(1 .500 Unterschriften). 201 5 kam es zu vier

öffentl ichen Anhörungen, nachdem durch eine

Sammelpetition ein Mindestquorum erfül lt worden

war.

Eine weitere Instanz für Bürgernähe ist der

Thüringer Bürgerbeauftragte. Petenten werden der

Regel nach durch regelmäßige Zwischenberichte

auf dem Laufenden gehalten.

201 5 kam es zu keinen öffentl ichen Anhörungen

oder Debatten vor Fachausschuss und/oder

Parlament.

201 5 kam es 1 5 mal zu einer Abgabe an die

Volksvertretung einer anderen politischen Ebene

und zu 65 Kenntnisgaben an die Fraktion des

eigenen Parlaments.

Landtag Thüringen

Petitionsausschuss

Steckbrief

Schwerpunktthemen
Den thematischen Schwerpunkt 201 5 bildeten

Strafvol lzugsangelegenheiten und Soziales.

Jürgen-Fuchs-Straße 1

99096 Erfurt

Tel. : +49 (0)361 3770 0

E-Mail : poststel le@landtag.thueringen.de
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Ob die Anzahl der Petitionen steigt oder fäl lt - Petitionen sind ein fester Bestandtei l unserer Demokratie

in Deutschland. Das Petitionswesen entwickelt sich weiter. Dabei entstehen einige Spannungsfelder,

die uns bei der Recherche und Analyse besonders aufgefal len sind. Sie sol len auf den folgenden

Seiten dargestel lt werden.

Verhältnis on- und offl ine: E-Mails und Online-Kontaktformular

Das Verhältnis zwischen On- und Offl ine-Beteil igung verändert sich rasant. In vielen Bundesländern

findet der Erstkontakt zwischen Petenten und Ausschüssen online statt. So hält der Petitionsausschuss

des Saarlands im diesjährigen Jahresbericht fest:

“Die 50-Prozent-Schwelle, die bei elektronisch eingereichten Zuschriften im Jahr 201 4 bereits erreicht

war, ist im Jahr darauf locker überwunden worden. Denn im Jahr 201 5 sind bereits knapp 60 Prozent

al ler Eingaben auf digitalem Wege in den Landtag gelangt. ”

Immer mehr Petitionen werden via E-Mail eingereicht. Der Petitionsausschuss des hessischen

Landtags nahm 201 5 rund ein Fünftel al ler Petitionen elektronisch entgegen. In Sachsen und in

Schleswig-Holstein gehen ein Viertel, in Berl in gar über 40 Prozent al ler Petitionen online ein. Der

Postweg ist längst nicht mehr die einzige Wahl. Im Petitionsausschuss des deutschen Bundestags

werden über 30 Prozent der Petitionen online eingereicht.

4. Status Quo (I)

Tabelle I : Der Anteil der onl ine eingereichten Petitionen nach Ländern und Bund 201 5.
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Online-Plattformen für Petenten

Bremen, Thüringen, Rheinland-Pfalz und Schleswig-Holstein haben seit einigen Jahren solche

Plattformen - abgesehen vom Vorreiter ePetitionen des Petitionsausschusses des Bundestags.

In Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg wird das Thema “öffentl iche Petitionsplattform”

regelmäßig diskutiert. In Mecklenburg-Vorpommern entschied ein Ausschussbeschluss im Mai 201 6,

dass die Anzahl der Unterstützer mit Hinweis auf eine offene Plattform erfasst wird.

Anzahl der Unterschriften pro Petition

Durch die Sammelpetition - zuvor durch die Massen- und Mehrfachpetition - hat sich die Petition mit

mehreren Unterschriften etabliert. Unterstützer können sich Petenten und deren Petitionen

anschließen. Wortführende können durch die neueren Varianten der Petition Meinungen und

Interessen bündeln.

Durch die Zunahme von Sammelpetitionen ist die Gesamtzahl von Unterschriften in Relation zu der

Anzahl von jährl ich (abschließend) bearbeiteten Petitionen in den letzten Jahren gestiegen. Vor al lem

in Ländern mit öffentl ichen Petitionsplattformen ist dies erkennbar. Das Angebot der Sammelpetition

wird positiv angenommen.

Öffentl iche Anhörungen und Debatten

In vielen Bundesländern erhalten Petenten die Möglichkeit, ihr Anliegen in einer öffentl ichen Anhörung

darzulegen. Teilweise finden sogar Debatten im Parlament statt.

4. Status Quo (I I )

Tabelle I I : Möglichkeiten für Petenten. Stand: 201 5.
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5. Nachwort
Wie sich im ersten Länderbericht von openPetition zeigt, geht der Trend weiter Richtung online.

Mittlerweile verfügen alle Bundesländer über die Möglichkeit, Petitionen via E-Mail oder Online-

Kontaktformular einzureichen.

Besonders viel Potential sieht openPetition in noch mehr Bürgernähe, die von vielen Ausschüssen

durch Ortstermine, Bürgersprechstunden oder öffentl iche Sitzungen und Anhörungen bereits

gewährleistet wird. Bürgernähe lässt sich auch online durch Diskussionsräume und andere

Kommunikationskanäle herstel len. Dies zeigen die Kommentare sowie Debattenbeiträge von Petenten

und Unterstützern sowohl auf den öffentl ichen Plattformen der Ausschüsse und als auch denen offener

Anbieter wie openPetition.

Massen- und Sammelpetitionen werden auch von Parteien und Organisationen als Demokratie- un

Kampagnenwerkzeug entdeckt. Auf openPetition bringen zivi lgesellschaftl iche und politische Akteure

gemeinsam Initiativen voran. An dieser Stel le sol l auf die Stel lungnahmen verwiesen werden, die

openPetition bei Abgeordneten anfragt, sobald eine Petition ihr Stimmziel bzw. Quorum erreicht hat.

Abgeordnete können sich ein eigenes Profi l auf openPetition.de anlegen und so mehr Bürgernähe

zeigen.

Es entstehen Dialoge, Diskurse werden gestärkt.

Vor al lem auf den regionalen Ebenen haben wir mit unseren Petenten sehr viele positive Erfahrungen

gemacht. Es sind viele kleine Schritte, die insgesamt eine große Wirkung erzielen und viele Menschen

unterstützen. Effekt: Es fal len weniger Menschen durch die Maschen des Netzes unserer Gesellschaft.

Daran möchten wir in Zukunft weiter mitarbeiten.

Gemeinschaft gestaltet.

Mit herzl ichen Grüßen,

24

Jörg Mitzlaff,
Geschäftsführer von openPetition
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Veröffentl ichung des Berichts

Der vorl iegende Bericht erscheint im Oktober 201 6. Anmerkungen, Ergänzungen und Korrekturen für

die nächste Ausgabe (Länderbericht 201 6/ab Mitte 201 7) nehmen wir gerne entgegen. An dieser Stel le

ein Dankeschön an alle, die den Bericht ermöglicht haben.

Bildrechte

Deutschlandkarte mit Bundesländern: © kartoxjm/fotol ia.com

Hoheitszeichen der Länder und des Bundes: © wikimedia commons

Software und Lizenzen

Dieser Bericht wurde unter Nutzung der Software GIMP 2.0, Scribus, Inkscape (Grafik) und OpenOffice

(Umfrage/Text/Tabellen) erstel lt.

Recherche/Redaktion/Layout: Konrad Traupe

Über die Petitionsplattform openPetition

Petitionsanliegen formulieren, onl ine Stimmen sammeln, Petition in einem Parlament einreichen.

openPetition ist eine offene, partizipative Petitionsplattform. Das Portal ermöglicht digitale

Bürgerbetei l igung und fragt Stel lungnahmen von Abgeordneten an. Im Jahr 201 5 wurden 3,4 Mio.

Unterschriften für insgesamt 3.500 Petitionen geleistet. Die Petitionsplattform wird inklusive deutsch

auf 1 5 Sprachen angeboten. Diskussion und Vernetzung sind zentrale Bestandtei le von openPetition.

Datenschutz

Der Schutz von persönlichen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Deshalb fragen wir nur nach

solchen Daten, die ganz konkret an der jeweil igen Stel le z.B. für das Unterzeichnen oder das Erstel len

einer Petition benötigt werden. Petitionen können anonym unterschrieben werden. Unsere Server

stehen in Deutschland, al le Daten werden über sichere Verbindungen übertragen.

© openPetition 201 6

6. Impressum



Ich fördere
openPetition!
Bitte ausgefüllt zurück senden:
Fax: 030 / 120 641 479  oder per Post an: 
openPetition | Greifswalder Str. 4 | 10405 Berlin

Ja, ich helfe, die Arbeit von openPetition auf ein stabiles Fundament zu stellen und 
werde Förderer/Förderin von openPetition!

Die Förderbeiträge sind wie die Spenden an openPetition steuerlich absetzbar. Im Februar 
des Folgejahres bekomme ich ab 100 Euro Gesamtförderung eine Zuwendungsbestätigung.
Hinweis: Falls Sie keine Bestätigung benötigen, können Sie diese abbestellen.

Name  ______________________________________________________________

PLZ/Ort __________       _________________________________________________

Straße/Nr. ______________________________________________________________

E-Mail ______________________________________________________________

Ich unterstütze openPetition mit einem regelmäßigen Beitrag von:

 5 Euro  10 Euro  20 Euro  _________ Euro

Die Abbuchung erfolgt:

 monatlich  vierteljährlich  jährlich

 Ich ermächtige die openPetition gGmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
openPetition gGmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE68ZZZ00000140656 
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT

Ab Monat:   _______________________________________________________

Konto-Inhaber/in:   _______________________________________________________

  IBAN:  _______________________________________________________

BIC:  _______________________________________________________

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Ich überweise meinen oben genannten Beitrag per Dauerauftrag auf folgendes Konto:

openPetition gGmbH
IBAN:  DE46430609671140163501
BIC:  GENO-DEM1GLS 
Bank:  GLS Gemeinschaftsbank

Ort, Datum:  _________________________        Unterschrift: __________________________

Für Online-Spende
hier klicken!

https://www.openpetition.de/spenden


Adresse

openPetition gemeinnützige GmbH

Greifswalder Str. 4

1 0405 Berl in

Geschäftsführer: Jörg Mitzlaff

Kontakt

E-Mail : info@openpetition.de

Tel: +49 30 - 234750 39

Fax: +49 30 - 1 20641 479
Gemeinschaft gestaltet.


